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4. Kreisklasse Herren BS

MTV Braunschweig III : TSV Rüningen VI 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Pendolino für den MTV Braunschweig III in 
der 4. Kreisklasse Herren BS

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren BS traf der MTV Braunschweig III am vergangenen Freitag auf
den TSV Rüningen VI. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Bucko / Tiyong. Wie eng der
Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 33:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg verpassten Bucko / Tiyong bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Fibich /
Nitsche. Pendolino / Oberst gelang es nachfolgend Wiemer / de Moor zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Unglücklich waren Herbst /
Schrader daraufhin in der Begegnung gegen Harcken / Neumann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Harcken / Neumann
zu Ende ging. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Claudio Pendolino kam mit der
Spielweise von Frank Fibich am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Pavol Bucko nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Eric Tiyong, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ralf de Moor verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Manuel Herbst gelang es, Joachim Nitsche im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-
Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Konstantin Oberst beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Moritz Neumann. Stark im Hintertreffen war dann Nicklas Schrader nach einem
Zweisatzrückstand, machte Nick Harcken dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Match noch in fünf Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des MTV Braunschweig III und des TSV Rüningen VI in die Box. Fast verloren schien im Anschluss
das Spiel von Claudio Pendolino gegen Dirk Wiemer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Claudio Pendolino jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Pavol Bucko gegen Frank
Fibich verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Eric Tiyong sein Spiel gegen Joachim Nitsche letztlich mit 1:3.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Manuel Herbst beim 11:5,
11:5, 11:8 mit Ralf de Moor und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Mit diesem Sieg verbesserte Herbst seine Bilanz
auf 10:9 in dieser Saison. Anlaufschwierigkeiten musste Konstantin Oberst zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen nachfolgend
Nicklas Schrader letztlich im Repertoire, um Moritz Neumann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 10:12, 4:11, 6:11. Damit hat Neumann nun ein 10:2 in der Saison-Bilanzübersicht an
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Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwischenzeitlich mussten Bucko /
Tiyong zwar einen Satz abgeben, fuhren danach ihr Spiel gegen Wiemer / de Moor aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Braunschweig III am 03.04.2024 gegen
den TTC Rot-Weiß Stiddien III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Rüningen VI erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Braunschweig III

Doppel: Bucko / Tiyong 1:1, Pendolino / Oberst 1:0, Herbst / Schrader 0:1 
Einzel: C. Pendolino 2:0, P. Bucko 1:1, E. Tiyong 0:2, M. Herbst 2:0, K. Oberst 1:1, N. Schrader 1:1 

 TSV Rüningen VI
Doppel: Wiemer / de Moor 0:2, Fibich / Nitsche 1:0, Harcken / Neumann 1:0 
Einzel: D. Wiemer 0:2, F. Fibich 1:1, J. Nitsche 1:1, R. Moor 1:1, N. Harcken 0:2, M. Neumann 2:0


